
1 von 5 

Niederschrift 
über die Sitzung 

des Bezirksausschusses Gehrden 
 
 
 

Sitzungs-Nr.: Gehrd/002/14-20 

Sitzungs-Tag: 04.12.2014 

Sitzungs-Ort: Gehrden, Rathausstraße, Gaststätte 

"Zur alten Post" 

  

Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 

Ende der Sitzung: 20:50 Uhr 

 

Vorsitzender: 

Menke, Hartwig  

CDU: 

Gerdes, Ferdinand  

Menke, Stefan Vertreter von M. Gerdes 

Mönikes, Ralf  

Troester, Wolfgang  

Wagener, Reinhold  

SPD: 
Beineke, Elisabeth  

Hoemann, Franz  

UWG/CWG: 
Herbst, Helmut  

Bündnis90/DIE GRÜNEN: 
Dietrich, Claus  

Stellvertretende Mitglieder: 

Fricke, Joseph SPD 

Fricke, Magdalene SPD 

Kisters, Harald CDU 

Peters, Afra Bündnis 90/Die Grünen 

Schonlau, Heinz-Peter CDU 

Wolff, Sebastian CDU 
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Öffentliche Sitzung 

1. Begrüßung 
 

  

 

Der BZA-Vorsitzende Herr Menke begrüßt die Anwesenden. Es bestehen kei-
ne Einwände bezüglich der Form und Frist der Einladung.  

Feststellung: Es liegt Beschlussfähigkeit vor. 
 

Herr Menke begrüßt insbesondere Herrn Helmut Herbst als nicht stimmbe-
rechtigtes Mitglied im BZA. Herr Stefan Menke ist heute Vertreter für Herrn 

Markus Gerdes. Frau Kornelia Klöhn aus Gehrden ist nunmehr Ratsmitglied 
der FDP.  

 
Es erfolgt eine Erweiterung des TOP 10 „Grundstücksangelegenheiten“,  

TOP 10.3 „Städt. Baugrundstück Kattenfeld in Gehren; Verkauf.  
 

2. Verpflichtung von BZA-Mitgliedern 
 

  

 

Es werden Helmut Herbst (UWG/CWG) als nicht stimmberechtigtes Mitglied 
im BZA und Sebastian Wolff (CDU) als Vertreter für ein stimmberechtigtes 

CDU-Mitglied im BZA verpflichtet.  
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3. Wahl des Bezirksverwaltungsstellenleiters für den 
Stadtbezirk Gehrden 
Berichterstatter: Vorsitzender 

 
132/2014
-2020 

 

Beschlussvorschlag: 
Der BZA wählt Herrn Josef Weber in geheimer Wahl zum Bezirksverwal-

tungsstellenleiter für den Stadtbezirk Gehrden.  
 

Abstimmungsergebnis: 
9 Ja-Stimmen 

0 Nein-Stimmen 

0 Enthaltungen 
 

Wahlergebnis: 
Herr Josef Weber wird einstimmig mit 9 Ja-Stimmen gewählt.  

 
 

4. Hochkreuz am Katharinenberg 
 

  

 

Bei einer Ortsbesichtigung (Firma Versen, Herr Ulrich, Herr Weber) wird eine 

Grundsanierung festgestellt. Der Muschelkalksandstein bröckelt, die Fugen 
müssen mit einem kautschukähnlichen Material versiegelt werden. Der ge-

genwärtige Kostenvoranschlag zur Renovierung (Reinigung vergleichbar mit 
Sandstrahl) der Firma Versen beläuft sich auf ca. 2.100 € und müssten (an-

gedacht) zur Hälfte von der Stadt und dem BZA beglichen werden. In weni-

gen Jahren fallen deutlich höhere Kosten an. Mittel aus dem Denkmalschutz 
können nicht beantragt werden.   

 

5. Außerplanmäßige Ausgabe von BZA-Mitteln 
 

  

 

 Herr Plaßmeier: Bild-Ausstellung über „Menschenrechte“ findet bis 
Weihnachten im Katharinenheim Gehrden statt. Initiator ist der Pfarr-

gemeinderat. Die Kosten belaufen sich auf ca. 600 €.  
 

Beschlussvorschlag: 
Der BZA beteiligt sich mit 100 € aus BZA-Mitteln an den anfallenden 

Kosten.  

 
 Gisbert Sprenger und Berthold Mikus haben mit schweren Gerätschaf-

ten den Katharinenberg gesäubert. Ihnen entstanden (Sprit)-Kosten in 
Höhe von 117,02 €. Auch dieser Betrag soll aus Mitteln, die dem BZA 

zur Verfügung stehen, beglichen werden. 
 

Ein herzlicher Dank gilt den beiden sowie der gesamten „Rentner-
Truppe“ für ihr Engagement.  

 
Abstimmungsergebnis: 

9 Ja Stimmen 
0 Nein-Stimmen 

0 Enthaltungen 
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Beschluss: 
Es werden aus BZA-Mitteln die anfallenden Kosten übernommen.  

 

6. Zustand der Gehwege in Gehrden 
 

  

 

Es gibt massive Schäden an Gehwegen (Zuständigkeitsbereich Hr. Sentler) 
Der Zustand kann zu Unfällen führen (Verkehrssicherheit). Insbesondere 

wurden in diesem Zusammenhang erwähnt: bei Fa. Oeynhausen (Platten 
stehen hoch); bei Fa. Marx (Hölderlinweg), bei Fam. Hofer (Am Ring); 

Schlossgarten (Pflegenotstand der Gehwege), Ecke Stadt-

feld/Industriegebiet: Löcher etc. im Asphalt 
 

Der BZA bittet um zeitnahe Rückmeldung, ggf. einen Ortstermin und die Be-
hebung der Schäden durch die Verwaltung (Verkehrssicherungspflicht).  

 

7. Planung für 2015 
 

  

 

 Herr Menke gibt einen Überblick: Haushalt der Kommune 2015 wird für 
Mitte Dezember erwartet. 

 
 Der Umbau des Kindergartens geht zügig voran (200.000 € in 2014, 

Verpflichtungsermächtigung in gleicher Höhe für 2015). Weitere Kos-
ten für den Außenbereich absehbar, 45.000 € gibt es vom Kreis auf-

grund der U3-Betreuung. 

 
 Projekt „Putzmeister“ Gehrden, Gehrden räumt auf, Termin 21. März 

2015. 
 

 Glascontainer hinter der Gemeindehalle: Der braune und der weiße 
nicht schallgeschützte Container werden Anfang 2015 in schallge-

schützte ausgetauscht. Herr Menke bittet die Anwohner des Feriendor-
fes und Osterhäuser-Weges die im Feriendorf aufgestellten Container 

zu benutzen. 
 

 Betrifft Folgenutzen des „alten Kindergartens“ mit daran angeschlosse-
nen zusätzlichen Baugrundstück. Info: Das Gebäude ist denkmalge-

schützt. Der BZA schlägt der Verwaltung vor, diese gesamte Liegen-
schaft „in einem Guss“ auf dem freien Immobilienmarkt anzubieten 

und zu verkaufen. 

 
 Aufstellung eines Verkehrsspiegels an der L953. Ein Ortstermin fand 

statt, ein Spiegel wird angebracht.  
Zitat aus dem letzten BZA-Protokoll: „Der BZA weist ausdrücklich auf 

die zwingende Notwendigkeit der Teilnahme an diesem Ortstermin von 
Herrn Menke, Frau Beineke und dem Bezirksverwaltungsstellenleiter 

zur weiteren Klärung „zeitnaher Abläufe“. Die ausdrücklich gewünschte 
Teilnahme konnte nicht erfolgen, da eine zeitgerechte Information die-

ser Personen nicht stattfand. Herr Menke und Frau Beineke fühlten 
sich zu Recht übergangen, da sie von diesem Procedere völlig ausge-

schlossen waren.  



5 von 5 

Die Teilnahme an diesem Ortstermin wurde ihnen trotz dringlichem 
Wunsch somit nicht ermöglicht. Nach der einhelligen Diskussion im 

BZA müssen wir davon ausgehen, dass dies so bewusst geplant wurde. 
Der BZA konnte somit seine legitime Mitwirkungsrechte in dieser An-

gelegenheit nicht wahrnehmen.  
 

8. Anfragen der Mitglieder 
 

  

 

Wandersackgasse für Rollstuhlfahrer: Die Aufhängung (Balken), an der die 

Beschilderung hängt, ist seit langer Zeit kaputt. Herr Herbst weist auf diesen 

desolaten Zustand vor seinem Grundstück hin (auf der Bache).  
 

Heckenschnitt Rüterweg: Herr Mönikes verweist auf die zu laxe Ausführung 
des Heckenschnittes, es muss ein kompletter, umfänglicher Heckenschnitt 

erfolgen. Dies kann in einzelnen Tranchen geschehen. Auch der Hecken-
schnitt „Am Ring“ muss nach dem gleichen Procedere erfolgen.  

 

9. Anfragen der Zuhörer 
 

  

 

Kein.  
 

 
 

Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich 

nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schließt der Vorsitzende die Sit-
zung. 

 
 

gezeichnete Unterschriften: 
 

Hartwig Menke   Wolfgang Troester 
(Vorsitzender)   (Schriftführer) 
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